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Erledigung des Prüfberichtes 

Der Stadtrechnungshof Wien unterzog in der Magistratsabteilung 49 die Aufforstungen 

zur Erweiterung des Wald- und Wiesengürtels und von Windschutzanlagen einer Prü-

fung. Der diesbezügliche Bericht des Stadtrechnungshofes wurde am 13. Mai 2015 ver-

öffentlicht und im Rahmen der Sitzung des Stadtrechnungshofausschusses vom 

21. Mai 2015, Ausschusszahl 52/15 mit Beschluss zur Kenntnis genommen. 

 

 

Kurzfassung des Prüfberichtes 

Prüfungsgegenstand waren die Aufforstungen zur Erweiterung des Wald- und Wiesen-

gürtels und von Windschutzanlagen. Dabei wurden die rechtlichen und raumplaneri-

schen Grundlagen dargestellt sowie die bestehenden Zuständigkeiten. Des Weiteren 

wurde das Projekt "Wald der jungen WienerInnen" in den Jahren 2011 bis 2013 einer 

stichprobenweisen Prüfung unterzogen.  

 

In den letzten Jahren beschränkten sich die Neuaufforstungen der Magistratsabtei-

lung 49 im Wesentlichen auf die Aktionen "Wald der jungen WienerInnen" und die 

Schulwaldaktion "Wald aktiv". Dabei wurden insgesamt pro Jahr ca. 2 ha bis 2,50 ha 

neue Waldflächen angelegt. Im Rahmen von Umweltbildungsmaßnahmen setzte die 

Magistratsabteilung 49 in Zusammenarbeit mit dem Verein "wienXtra" Initiativen, die 

durch das breite Engagement der Wiener Stadtverwaltung ermöglicht wurden. 

 

Verbesserungspotenzial war nach Meinung des Stadtrechnungshofes Wien darin gege-

ben, dass keine gesonderte Erfassung der Aufforstungskosten und der Kosten für Pfle-

gemaßnahmen zum Projekt "Wald der jungen WienerInnen" vorgenommen wurde. 

Vielmehr wurden die Kosten auf allgemeine Projektstrukturplanelemente aufgeteilt, was 

wiederum die Auswertungsmöglichkeiten für eine allfällige Detailkostenkontrolle er-

schwerte. Darüber hinaus wurden Verbesserungspotenziale bei der Dokumentation des 

Projektes sowie eine Prüfung der Förderungsmöglichkeiten von Aufforstungen festge-

stellt. Weiters wurde die Durchführung einer Umfrage unter den Besucherinnen bzw. 

Besuchern angeregt, um deren Meinung bei der künftigen Projektplanung einfließen zu 

lassen.  
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Bericht der Magistratsabteilung 49 zum Stand der Umsetzung der Empfehlungen 

Im Rahmen der Äußerung der geprüften Stelle wurde folgender Umsetzungsstand in 

Bezug auf die ergangenen 5 Empfehlungen bekannt gegeben: 

 

 

Stand der Umsetzung der  
Empfehlungen 

Anzahl Anteil in % 

Umgesetzt 3 60,0 

In Umsetzung 2 40,0 

Geplant - - 

 

Nicht geplant - - 
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Umsetzungsstand im Einzelnen 

Begründung bzw. Erläuterung der Maßnahmenbekanntgabe seitens der geprüften Stel-

le unter Zuordnung zu den im oben genannten Bericht des Stadtrechnungshofes Wien 

erfolgten Empfehlungen, der jeweiligen Stellungnahme zu diesen Empfehlungen seitens 

der geprüften Stelle und allfälliger Gegenäußerung des Stadtrechnungshofes Wien: 

 

 

Empfehlung Nr. 1 

Die Frage nach allfälligen Haftungen im Zusammenhang mit den Aktionstagen des Pro-

jektes "Wald der jungen WienerInnen" ist abzuklären. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Als verantwortliche Veranstalterinnen bzw. Veranstalter für die 

Veranstaltung "Wald der jungen WienerInnen" werden die Magist-

ratsabteilung 49 und der Verein "wienXtra" die Haftungsfragen 

speziell im Hinblick auf die beteiligten Partnerinnen- bzw. Partner-

organisationen prüfen und die Zuständigkeiten betreffend die Haf-

tung auch schriftlich festhalten. Im Rahmen der Veranstaltung 

"Wald der jungen WienerInnen" ist der Verein "wienXtra" für die 

Veranstaltungsbehörde als Veranstalter namhaft gemacht, damit 

zuständig für die Erfüllung der Auflagen gemäß Wiener Veranstal-

tungsgesetz und hat für die Veranstaltungen auch eine entspre-

chende Veranstalterhaftpflichtversicherung abgeschlossen. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung befindet sich in Umsetzung. 

 

Die erforderlichen Maßnahmen werden Anfang des Jahres 2016 durchgeführt. 
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Empfehlung Nr. 2 

Die Durchführung einer Umfrage unter den Besucherinnen bzw. Besuchern des Projek-

tes "Wald der jungen WienerInnen" wurde angeregt, um künftig verstärkt kundinnen- 

bzw. kundenorientierte Angebote bieten zu können. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Die Magistratsabteilung 49 wird gemeinsam mit dem Verein 

"wienXtra" in regelmäßigen Abständen eine entsprechende Kun-

dinnen- bzw. Kundenbefragung zur Evaluierung des Angebots im 

Rahmen der Veranstaltung "Wald der jungen WienerInnen" durch-

führen. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung befindet sich in Umsetzung. 

 

Die erforderlichen Maßnahmen sind für das Jahr 2016 in Vorbereitung. 

 

Empfehlung Nr. 3 

Der Stadtrechnungshof Wien sah ein Verbesserungspotenzial darin, die Art und Höhe 

der in der Kostenrechnung ausgewiesenen Kostenbestandteile im Sinn der Kosten-

wahrheit zu überarbeiten und für alle Forstverwaltungen nach gleichen Grundsätzen 

vollständig auszuweisen. 

 

Die Magistratsabteilung 49 sollte die Kostenrechnung dahingehend verbessern, dass 

die einzelnen Projekte der Aufforstung getrennt erfasst und auf eigenen Projektstruktur-

planelementen ausgewertet werden können. Zubuchungen der Kosten für Pflegemaß-

nahmen sollten nach Meinung des Stadtrechnungshofes Wien bis zumindest fünf Jahre 

erfolgen, anschließend könnten die anfallenden Kosten für Pflegemaßnahmen nach 

einem Schlüssel aufgeteilt werden. 
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Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Die Magistratsabteilung 49 wird zur durchgängigen Erfassung der 

Kosten im Rahmen der Veranstaltung "Wald der jungen WienerIn-

nen" zusätzliche sogenannte statistische Innenaufträge anlegen, 

um die künftigen Aufforstungskosten entsprechend darzustellen. 

Dies soll einerseits für die Aufforstung im engeren Sinn erfolgen 

sowie andererseits für die Anwuchspflege fünf Jahre ab Auffors-

tungsdatum. Diese statistischen Innenaufträge werden dem echt 

bebuchbaren Projektstrukturplanelement eines Reviers zugeord-

net.  

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 

Statistische Innenaufträge für den "Wald der jungen WienerInnen" und den Schulwald 

wurden im September 2015 angelegt. 

 

Empfehlung Nr. 4 

Die verschiedenen Projektdaten und alle das Projekt umfassenden Daten sind in einem 

einheitlichen Datenbestand zu erfassen. Dieser Datenbestand sollte die Namen der 

Projekte, die Bezeichnung des Vorhabens, die Termine für die Abrechnung, das Datum 

der Legung und die erfolgte Prüfung der Abrechnung enthalten. Zusätzlich sind der je-

weilige Fachbereich und die zugehörige Haushaltsstelle anzugeben. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Die Magistratsabteilung 49 wird sich bzgl. der Erfassung von Pro-

jektdaten mit den anderen Abteilungen im Umweltbereich, die ver-

gleichbare Projekte durchführen, abstimmen, um diesbezüglich ei-

ne entsprechende Dokumentation zu finden.  

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 
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Ein Projektdatenblatt wurde erarbeitet und befindet sich derzeit in Erprobung. 

 

Empfehlung Nr. 5 

Der Stadtrechnungshof Wien empfahl, die Möglichkeiten von allfälligen Förderungen 

zum Thema Aufforstungen (wie z.B. internationale Förderungen) zu evaluieren. 

 

Stellungnahme der geprüften Stelle: 

Die Magistratsabteilung 49 spricht mit verschiedenen nationalen 

und EU-Programmen Förderungsmittel für Ausgestaltungen von 

Grün- und Freiräumen an und wird bei den künftigen Auffors-

tungsprojekten die diesbezüglichen Förderungsmöglichkeiten 

überprüfen. Die Magistratsabteilung 49 merkt jedoch an, dass auf-

grund des hohen Administrationsaufwandes nur mehrjährige mit 

höherem Budgetaufwand verbundene Projekte eine Förderung 

bzw. Kofinanzierung wirtschaftlich möglich machen. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt. 

 

Die Evaluierung erfolgt regelmäßig anhand der jeweils aktuellen Programmrichtlinien. 

 

 

 

Für den Stadtrechnungshofdirektor: 

Mag. Manfred Jordan 

Wien, im Dezember 2015 


